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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TTV Erdmannhausen : KSV Hoheneck 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

Schaewen fixiert zwei Punkte für den TTV Erdmannhausen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTV
Erdmannhausen im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 gegen den KSV Hoheneck umschreiben,
der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:19 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 6 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere König und
Schaewen, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Reinemuth / Storz
gegen Biermayer / Pysiewicz zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
König / Schaewen und Schuler / Kümper entschieden, das König / Schaewen letztendlich gewannen.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Weber / Priebe über die 1:
3-Niederlage gegen Seidl / Koczan hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Alexander König
bezwang anschließend Nils Kümper in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Oliver von
Schaewen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Beim 3:1-Erfolg gegen Holger Seidl kam Kai Reinemuth nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Joachim Weber machte mit Andreas
Biermayer beim 11:8, 11:5, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Benjamin Storz gelang es Eric Wildmann zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Storz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. 2:3 endete das
Einzel zwischen Torben Schölkopf und Karsten Pysiewicz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
des TTV Erdmannhausen und des KSV Hoheneck in die Box. Mit 11:5, 8:11, 11:7, 11:7 siegte im
Anschluss Alexander König gegen Lukas Schuler und gab dabei nur einen Satz her. Oliver von
Schaewen gelang es Nils Kümper zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Erdmannhausen nun ein Punktekonto von 16:8 Punkten auf,
während der KSV Hoheneck vor dem nächsten Spiel, das am 13.04.2024 gegen den SV Pattonville
ansteht, 16:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Erdmannhausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den TTV Pleidelsheim II.

 Statistik:
 TTV Erdmannhausen

Doppel: Reinemuth / Storz 1:0, König / Schaewen 1:0, Weber / Priebe 0:1 
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Einzel: A. König 2:0, O. Schaewen 2:0, K. Reinemuth 1:0, J. Weber 1:0, B. Storz 1:0, T. Schölkopf 0:
1 

 KSV Hoheneck
Doppel: Schuler / Kümper 0:1, Biermayer / Pysiewicz 0:1, Seidl / Koczan 1:0 
Einzel: L. Schuler 0:2, N. Kümper 0:2, A. Biermayer 0:1, H. Seidl 0:1, K. Pysiewicz 1:0, E. Wildmann
0:1


